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Kilometerjreſſer
Den neunzehnjährigen Kilometerfreſſer Kurt

B hat ſchon in früheſter Jugend eine wahre
Kilometerfreſſerei gepackt Jn ſeiner Lehrlings
zeit war er bereits ein fanatiſcher Motorrad
fahrer Er träumte nachts von PS und im letzten
Lehrjahr wurde er wirklich ſchon Motorrad
beſitzer Zunächſt auf einer leichten dann auf
einer ſchweren Maſchine

Eine Geldſtrafe belehrte ihn daß er ſeine
ſchwere Maſchine anzumelden hatte Am 27 März
dieſes Jahres packte ihn wieder einmal die
Kilometerwut Wie ein Rennfahrer ſauſte er
durch die Friedrichſtraße überholte einen Konkur
renten und bog mit einer Eleganz nach dem
Friedrichsplatz ein daß er beinahe die Bord
ſchwelle mit dem Fahrdamm vertauſcht hätte Da
bei riß er ein neunjähriges Kind um das zum
Glück mit leichten Verletzungen davonkam

Am 14 April war er wieder in hoher Fahrt
Seine Schweſter hatte er als Sozia hinter ſich
Er hielt es nicht für nötig an der gefährlichen
Einmündung der Böckſtraße und Lafontaineſtraße
zu ſtoppen als ein Fleiſcherwagen nur eine
ſchmale Durchfahrt ließ ſondern ratterte drauf
los ſtieß mit dem Fuhrwerk zuſammen und warf
einen 54jährigen Kaufmann um der einen ſchweren
Unterſchenkelbruch und Nervenſtörungen davon
trug
Das Gericht erkannte nunmehr gegen den tollen
Fahrer wegen gefährlic rperverletzung auf
150 M Geldſtrafe

GroßflugSonntag
Trotz der Hitze ein Maſſenandrang Auf

dem Marktplatz ſchon gab es geradezu Kämpfe
um das Verkehrsauto Die Anmarſchſtraßen
waren von Me n dicht belebt

Drei Flugzeuge und ein Paſſagierflugzeugder Deutſchen Lufthanſa hatten vor der Sug

halle Aufſtellung genommen Ein Begrüßungs
und Geſchwaderflug der drei Sportflugzeuge
leitete das Ganze ein Dann boten ſich den

8000 Zuſchauern atemraubende Momente
Einige der beſten deutſchen Flugzeugführer
die Herren Weichel v Hippel und
Heidt überboten ſich mit ihren tollkühnen
Leiſtungen Jn Kunſtflügen wurden Loopings
Trudeln Rückenflüge und Segeln vorgeführt
Tolle Sachen bauten da die drei Flieger ſelbſt
dicht über dem Erdboden überſchlugen ſie ſich
quietſchvergnügt und gaben ſo den Beweis von
der Sicherheit des Flugſportes

Ganz prachtvoll ſahen das Geſchwaderexer
zieren die Geſchwaderloopings Geſchwader
Arudeln u a aus wobei die drei Flugzeuge
gleichzeitig in der Luft ihre Kunſtſtücke vor
führten

Kleine Ballons wurden aufgelaſſen und
heidi kamen die Flugzeuge wie Raubtiere auf

Rammen zumſie ie durchPla klang es danngelber um nzu bringen Päng
manchmal entwiſchte ſo ein Ballon auch heim
tücki

reger Anteilnahme verfol die Zuſchauer die Kämpfe ten S
Fallſchirmabſturz Auf 350 Meter Höhe

ließ ſich der irmpilot Fußhöller
tragen dann ſah man ihn aus ſeiner Kiſte
klettern und leider etwas ſehr entfernt von der
Flughalle glücklich zu Boden kommen

Das Hauptinte fand naturgemäß eine
weibliche Fallſchi lotin Marta Sröbel
jahr Jhren Jungfernſprung vor dem
Publikum galt es zu be denn bisher
hatte ſie nur einen für Genehmi
u Polizeiabſprung in Berlin getätigt

ine Ehrenrunde wurde gefahren das
Taſchentuch flatterte dann ging es hinauf in
die Lüfte Wetten daß die nicht ſpringt
meinte einer Ja höchſtens weil ſie dich ge

r ein anderer Aber die Fallſchirm
pilotin ſprong ganz tadellosVeiter ging es im Text Plötzlich fing es

an zu regnen d h es war nur ein
Schokoladenregen aus einem Flug
zeug 150 Kilo Schokolade wurden abgeworfen

rig ſammelte jung und alt das koſtbare

Auch das Paſſagierflugzeug der
Deutſchen Lufthanſa war in ſtändiger Be
wegung und wurde ſehr lebhaft zu Rundflügen
über der Stadt benutzt Unter der ſicherenührung des Piloten Schatzki war dasn ein Genuß und wird wohl manchen

ften von ſeiner Luftangft endgiltig ge
d das Fliegen nicht nur ein Geuuß ſon

dern auch Zeiterſparnis bedeutet bewies am
Sonnabend fräh die Ankunft des haſkſchen
Arztes Dr Wentzel der im Flangzeng die

war der c io Großflu inHalle a weiterer Markſtein auf dem

Flugweſens um das Publikum für die
rund mehr zu gewinnen D

e

Ertrunken
Am Sountag vorm 11,15 Uhr badetejährige Franz Wind a e h

in der wilden Saale am Sandanger Die ſtarke Strö
mung erfaßte ihn und trieb ihn ab ſo daß er ertrank
Seine Leiche iſt bis jetzt noch nicht gelandet

Am Sonnabend nachmittag gingen in der
Nähe des Emilienheims mehrere junge Leute
in den Mühlgraben um zu baden Ein des
Schwimmens unkundiger Achtzehnjähriger ver
ſank ſofort im Waſſer und kam nicht wieder an
die Oberfläche Am Abend trieb die Leiche in
der Nähe der Unfallſtelle an

Todesſturz vom Motoerad
An der Ede Merſeburger Straße und Barbaraſtraße

fuhr geſtern vormittag ein Auto einem Motorrad in
die Flanke Der Motorradfahrer und ſein Sozius
wurden zur Erde geſchleudert letzterer der 22 jährige
Berwaltungsangeſtellte Fritz Schubert aus Weißenfels
mit ſolcher Wucht daß eer den Schädel brach Man
vrachte den Schwerverletzten in das Krankenhaus Berg
mannstroſt Dort iſt er inzwiſchen geſtorben

8 Fentimeter Fall
Am Unterpegel der Schleuſe Trotha wurden r

3,38 Meter Waſſerſtand gemeſſen das ſind 8

all iembergFall Die Schleuſe paſſierten Dampfer
leer talwärts 2 Perjonendampfer und 64 Sportboo

Solchen Maſſenſturm hat man ſeit langem
nicht erlebt Schon lange vor elf iſt der untere
Saal des Stadtſchützenhauſes voll ſo daß niemand
mehr hinein kann Um elf gibt s auch im oberen
Saal kein Plätzchen mehr und noch immer kommen

neue Scharen Die Leitung der Proteſtkund
gebung muß ſich entſchließen im Garten eine
dritte Verſammlung einzurichten Auch ſie zählt
Hunderte von Beſuchern

Das Wirken des Regierungspräſidenten wirft
ſeine Wellen auch in dieſe Veranſtaltungen
Stöcke abgeben heißt das Gebot Und die

Schupo paßt peinlich auf daß danach gehandeli
wird Man lacht Man will ja nur proteſtieren
und nicht gleich hauen

Jm unteren Saale begrüßte Herr Erſtmann
namens des Verbandes des Einzelhandels die Zu
hörer Er wies hin auf die ungeheure Erregung
über die ſteuerliche Belaſtung da kein Menſch
eine ſolche Nachzahlung gedacht habe Großer An
ſtrengungen bedürfe es nur einen Teil der Gelder
aufzubringen Die gegenwärtige Zeit ſei be
ſonders ſchwer Aber trotzdem müſſe das Geſchäft
auch unter den ſchwierigſten Verhältniſſen fort
geführt werden Aeußerſte Sparſamkeit Dieſe
Sparſamkeit ſei aber auch dort vonnsten wo das
Geld hinkomme

Rechtsanwalt Dr Driever der frühere

hierauf ein Referat über die Steuern im all
gemeinen und die Gewerbeſteuer im beſonderen
Wie iſt es möglich daß die jetzigen Sähe ſo von
den Vorauszahlungen abweichen und das Drei
und Vierfache deſſen betragen was der Bübger
bisher bezahlte Wir haben die unabweisbare
Pflicht alles zu tun um hier Erleichterung zu
ſchaffen Ein Vertreter des Einzelhandels wurde

beim Magiſtrat vorſtellig
und erbat ſich Antwort auf die Frage Was ge
denkt der Magiſtrat zu tun um die unheilvollen
Folgen die die Einziehung dieſer Steuer nach
ſich ziehen wird abzuſchwächen Die Antwort
lautete die Steuerſtelle würde in weiteſtgehender
Weiſe die ſo hoch angeſetzten Beträge ſtunden und
zwar würde eine Stundung erfolgen auf den
Antrag des Einzelnen bis 31 März 1927 aber nur

und hier kommt der Pferdefuß zum Vorſchein
gegen das Verſprechen einer angemeſſenen Ab

zahlung Gelächter Hierauf wurde die Frage
an den Dezernenten gerichtet ob er die Zußche
rung geben wolle daß auf alle Fälle geſtun
det würde Es erfolgte die Antwort eine allge
meine Zuſage der Stundung könne der Magiſtrat
nicht geben Der Steuerpflichtige müſſe vorſtellig
werden Bewegung Der Aſſiſtent des Dezer
nenten warf hierbei ein daß ſich immer nur die
Leute über große ſteuerliche Belaſtung beſchwer
ten die nichts zahlten Hört hört Viele Leute
mit denen er geſprochen habe ſeien befriedigt da
von gegangen Ferner wurde darauf hingewieſen
daß die Jnduſtrie mit derartigen Verluſten gear
beitet habe daß dort mit großem Ausfall
net werden müſſe Alſo Handwerk und
handel ſollen diejenigen ſein fuhr Dr Driever
fort aus deren Steuern jene Ausfälle ausge
glichen und der Etat balanciert werden l

Eingehend beleunchdete der Referent die Kon
kurrenz die der Magthwat durch die Einrichtung
ſeiner Verkauſgſtellen für Gas und Ebebtrigidts
arüülel dem Gewerbe mache is der Einrih

am beſten wiſſen ob er die Rachzahlungen leiſten
kann oder nicht Auch die Ratenzahlung iſt eine
gefährliche Sache und niemand ſoll ſtch mit ihr
einverſtanden erklären Wir müſſen den Magi
ſtrat darauf hinweiſen Dr Dedever ſeine
Ausführungen daß er ſh den auf
dem er ſizt Wan ſchlachtet nicht die
man melken will und allzu ſcharf geſpannt zer
bricht der Bogen

Syndikus des Verbandes des Einzelhandels hielt

Dr Hage der neue Syndikus das Verbandes
dos Cintzelhandels verlongt Rachpol ung dor Höhe

Lohnforderungen der Straßenbahner

Die an dem Tarifve für
der kommunalen Stra
lands beteiligten Gewerkſchaftenfende niefel gekündigt und eine
auf Erhöhung der Löhne um 5 Pfg t
Sekte S ren neorderung m reiner und r grerndas Steigerung der

ebenshaltungsindexzifferDie Hrgene des Mitteldeutſchen Arbeitgeber
verbandes werden zu dieſer Lohnforderung dem
nächſt Stellung nehmen

Wiener Koſchat Quartett
Jm ſchattigen Garten der Saalſchloßbrauerei konnte

am So neben der Bergkapelle die unter Leitung
von Muſikd Teichmann ein vo
konzert gab
und verdienten Beifall quittieren
verfügt über a e timmaterial und dezenten
Ausdruck der noch weit größere Wirkung im
geſchloſſenen Raume haben würde Unter den Sängern
ſämtlich Mitglieder der Wiener Staatsoper die mit
ihren Vorträgen m 5
konzertes an
im öſterreichiſchen Dialekt t F der Zuhö
Sturm erſungen hatten hoo ich beſonders der

heraus h W Stimme S in denhöchſten n nor Schmelz n vermifſenließ Jmmer wieder mußte ſich h zu
Zugaben verſtehen

die lau
rderung

e Stunde

Proteſtſturm gegen die Steuernachzahlung
H Maſſenverſammlungen der Gewerbetreibenden Iſt der Etat ohne die Kach

ſteuern zu balanzieren Schritte beim Magiſtrat
der Zuſchläge ſowie die Offenlegung des Etats
entwurfes Die Gewerbeſteuer ſei heute doppelt ſo
hoch als die Einkommenſteuer Während ſie in
Leipzig 33 Mark betrage belaufe ſie ſich in Halle
im gleichen Falle auf 231 Mark Hört hört

Halle werde wieder Dorf werden und die Ein
käufe würde man in Leipzig machen 4,6 Prozent
der Einkommenſteuer ſeien für die Gründung eines
Konkurrenzunternehmens verwandt und mit
102 000 M ſei die Agas unterſtützt worden trotz

m das Gas ſeinen Zweck lange nicht mehr er
fülle Die Aufſichtsräte der Agas darunter Mit
glieder des Magiſtrats erhielten 3 Prozent des
Reingewinnes Die Behauptung daß dieſe
3 Prozent in den Stadtſäckel fließen bleibe zu be
weiſen

Hier nahm Stadtrat Joeſt der mit Profeſſor
Dr Steinbrück als Vertreter des Magiſtrats an
weſend war das Wort und erklärte daß die Ma
giſtratsmitglieder im Aufſichtsrat der Agas die
3 Prozent beſtimmt an den Stadtſäckel abſiefern
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Die zweite Verſammlung im oberen
Saal

die Stadtverordneter Schloſſermſtr Michel leitete
war beſonders temperamentvoll Sie tagte auch
am längſten Herr Dr Teutloff ſchilderte die
Erregung in den Kreiſen der Gewerbetreibenden
und machte an einzelnen Beiſpielen die außer
ordentliche Belaſtung klar die jetzt den Gewerbe
treibenden durch die Nachzahlung aufgehalſt
werde Wenn der Magiſtrat ſagt die Gewerbe
treibenden hätten ſich die Beträge für die Rach
zahlung reſervieren müſſen ſo ſei das eine Ver
höhnung Die Städte ſind in einer Zeit wo die
Erwerbsſtände ſich die größten Einſchränkungen
axferlegen müßten nicht zurückhaltend genug in
ihren Ausgaben Sie führen aus laufenden
Mitteln und nicht aus Krediten Arbeiten aus
die keine zwingende Rotwendigkeit ſind Kein
Geringerer als der frühere Reichskanzler Dr
Luther hat das ausdrücklich feſtgeſtellt Die Etats
müſſen nach anderen Gefſichtspunkten aufgeſtellt
werden Der Magiſtrat muß ſich fragen mit
welchen Einkünften haſt
Und danach ſind dann die Ausgaben

Leipzig hat viel günſtigere Gewerbeſten
hältniſſe Es muß ermittelt werden ob die Vor
auszahlungen nicht ſchon den Etat balancieren

Der Vorſitzende Sto Mich el ſtellte mit Be
dauern feſt daß der Magiſtrat ſich zu ſo michtigen
Beſprechungen nicht einfinde Sto Minner er
klärte auch ihn habe die Höhe der Nachzahlung
überraſcht Wir werden im
genaue Ngchweiſe darüber verlangen wieviel
Geld nötig iſt Aus den Einnahmen der Werte
hätte man 220 000 M an Einnahmen mehr in den
Etat einſetzen können Dann wären nur noch 560
Prozent und nicht 550 Prozent
wötig geweſen Aber dieſer Vorſchlag iſt
Ordnungsblock nicht durchgegangen Man ließ mich

im Stich Was die Konkurrenz durch die Allge
meine Gas G für das Handwerk an ſo
werden wir Stadtverordneten uns gründ da
rüber orientieren und eventnell Abhilfe ſchaffen
Landtagsabgeordneter
daß der Magiſtrat in Halle ſo außer
Hweigſam ſei Der Magiſtrat hätte der
ſchaft über die Nachzahlungen ſofort reinen n
e r Die Stadtverordneten mägen
ſich das der ſorgfältig

eine Kommſſon
ä die gleich am Anfang dieſer Woche dem

vors Quartier rückt und mit ihn ver
handelt damit die Gewerbetreibenden aus dem
Druck herauskommen

Nachdem dann noch mehrere Obermeiſter das
unter Herr Göld mer un Fer Mangola

Heidenreich

ne an ehe en h n r et hen d h e en e n

im Sinne des Referenten geſprochen hatten wurde
einſtimmig wie in den anderen Verſammlungen
die vorgelegte Entſchließung angenommen

Entſchließung
Die am 18 Juli in beiden Sälen und im

Garten des Stadtſchützenhauſes verſammelten
andwerker und Gewerbetreibenden der Stadt

e haben zu den in den Gewerbeſteuer
beſcheiden feſtgelegten Belaſtungen Stellung
genommen und folgende Entſchließung gefaßt

der allgemeinen wirk
Not ſchwer ringenden gewerb

als eine wichtige r
vor

zu bewahren und nicht
Erwerbsloſenelend

aßnahmen1 Oef eritliger in weis auf die

in S 57 3 der ungvom 6 Mai 1926 der Sieuer
enthaltenen Riederſchbagsbefti mi

2 Jinsloſe Skundung der Rachzahlungsbeträge bis zum 31 nac 1927
auch inſoweit als die geforderten Jahlungen
die Grenze von 200 Pro der vorg un

eiten Beträge nicht
3 Ermäßigung oder Erlaß der

vergulagken wenn inr nach Lage der wo
e H der env 7 un g gegebenenfalls en

Herabſehung de Juſchilags von

ne r tbindung m n imten Nachzal sbeträgen

e vorgefehene cSo fenlegnag des Entktwurfes
daß die daran

des Mannes Recht auf den Fiebeits
verdienſt der Ehefrau

e reichsgeſetzlichen unterſcheden in
dieſer Hinſicht

Vom Hilfsverein für Blinde in der Provinz
Sachſen und Anhalt iſt eine Arbei
eingerichtet worden die alle bereits
im Leben ſchaffenden blinden Bürſtenmacher

Dieſe Arbeitsfürſorge ſendet zu den Haughalten
in Stadt und Land regelmäßig Händler mit
Blindenwaren Es wird wiederholt gebeten das
große ſich gewiſſermaßen als Wohlfahriweinrich
tung amtlicher Fürſorge darſtellende Hälfswerk
an den Blinden durch Abnahme von Waren bei
dieſen Händlern unterſtützen zu wollen und
lebenskräftig zu erhalten Man achte aber
darauf daß die Ausweiſe und Flugblätter der

v
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Der Streik auf den ſtädtiſchen
Gütern beendet

Die Arbeiter der ſlädtiſchen Gäter die am
Donnerstag voriger Woche in den Streik ge
treten waren haben heute die Arbeit wieder
aufgenommen Es ift ihnen eine Lohnerhöhung
zugebilligt worden dagegen ſind ihre grund
ſätzlichen Forderungen auf Umwandlung der
Deputate in Barlöhne ſowie auf Anerkennung
des Gemeinde und Staatsarbeiterverbandes
als Tarifpartei nicht erfüllt worden

Mißlungene Bewerbung
Dem Landtagsabgeordneten Ftadirat und

Stadtverordneten der kommuniſtiſchen Partei
Herrn Kilian gefällt es anſcheinend gar
nicht mehr in Halle Er ſucht lebhaft aus
wärts nach einem Feld der Betätigung von
dem er hofſt er könne es erſprießlicher als in
Halle begackern

In Dommigtzſch an der Elbe hatte er ſich un
längſt um den Bürgermeiſterpoſten bemüht
und immerhin cinen Hyalben Erfolg für ſich ver
buchen können Er kam in die Stichwahl
Jetzt hat er auch auf dem Kreistag in Zeitz
um den Landratspoſten kandidiert Der Er
folg war jedoch wieder m Der Kondidat
der ſozialdemokratiſchen Liſte ſiegte mit zehn
Stimmen Herr Kilian erhielt nur drei Stim
men während fünf Stimmen ungültig
waren

Wie uns mitgeteilt wird hat Herr Kilian
aber noch ein paar andere Eiſen im Feuer
ſo daß wir uns wohl doch mit dem Gedanken
vertraut machen müſſen ihn über kurz oder
lang zu verlieren

T

Veranſtaltungen in öer Philharmonfſe
Der Vorſtand der Philharmonie teilt mit

Generalmuſikdirektor Dr Göhl er wurde von
der Gewandhhaausdirektion eingeladen im kom
menden Winter neben Muck lter und Klem

der die Vertretung Furtwänglers während
einer Amerika Reiſe zu übernehmen Jn Halle

wird Dr Göhler vier oder fünf erte mit den
Berliner und drei mit der Altenburger Staatskapelle in mbure vier mit
den Hamburger ilharmonikern Muck diri
ieren Wilhelm Furtwängler wird dasPhilharmoniſche Konzert im Oktober leiten

und vorausſichtlich auch Anfang Mai Gaſt der
Philharmonie ſein Nach langen ndlungen
iſt es gelungen den großen Geiger Bronisla w Fuberma n r den Vortrag des
Beethoven Konzerts im venCyklus zu ge
winnen

nene cVerwendung der Hauszinsſteuer

für Hanöwerkslieferungen

e e egierung auf die Länderregierungen dahin ein
wirken ſoll daß bei Hergabe von Mitteln aus der
e dem Empfänger die Vergebung der
andwerklichen Arbeiten an Klein und Mittel

betriebe die zur Handwerkskammer bzw Gewerbe
kammer beitragspf rig n zur Bedingung ge
macht wird und daß bei Siedlungsbauanlagen
ein entſprechender Teil gewerblicher Räume als

Aus der Betriebsſtatiſtik der Reſchsbahn
Bei der in Verbindung mit der Volkszählung

vom 17 Juni 1925 vorgenommenen gewerblichen
Betriebszählung wurde auch eine Betriebsauf
nahme der Reichsbahn durchgeführt Nach ihrem
Ergebnis zählt die Reichsbahn 11 442 Einzel
betriebe bei 11 703 Stationen mit 756 078 be
ſchäftigten Perſonen darunter 11 517 weiblichen
Die geſamte Streckenlänge beträgt 53 074 Kilo
meter Zur Bewältigung des Verkehrs dienen
28 405 Dampflokomotiven 196 Elektrolokomotiven
593 Triebwagen und 301 Kraftwagen Zugtiere
werden nur noch 53 verwandt Die Nennleiſtung
aller Kraftfahrzeuge erreicht die Höhe von 27
Millionen PS auf die Lokomotiven entfallen
durchſchnittlich 900 PS pro Stück

Die Penſſonskaſſen induſtrieller Werke
Von Berliner amtlicher Stelle wird folgende

Mitteilung verbreitet Eine Reihe der bei großen
induſtriellen Werken für Arbeiter und Angeſtellte
r Penſionskaſſen iſt infolge der durchdie Jnflation eingetretenen Vermögensverluſte

nicht mehr in der Lage den Penſionsberechtigten
ihre ſatzungsmäßigen g auszuzahlen Dieſer
bedauerliche Zuſtand hat bereits zu einer Ent
en des Reichstags geführt die dahin geht

ß erwogen werden möge ob den Berechtigten

nicht unter r der Werke Hilfe abracht werden könne Die Reichsregierung iſt
zur Zeit damit beſchäftigt über die tatſächlichen
und rechtlichen Verhältniſſe dieſer a rta en
Erhebungen vorzunehmen Die zuſtändigen Mi
niſterien werden ſich ſobald das Ergebnis dieſer
Ermittelungen vorliegt über die etwa einzuſchla
genden Wege verſtändigen

Urwelt im Urwald
Man muß dem Ufa Theater Alte

Promenade Dank wiſſen daß es ſich für die
Vorführung von Kulturfilmen in ſtarkem Maße
einſetzt s neue Programm bringt einen
Kulturfilm im wahrſten Sinne des Wortes Ur
welt im Urwald ſo betitelt ſich der intereſſante

ilm den Freiherr Adolf von Wungern auf ſeiner
xpedition in das Urwalddickicht des Amazonen
z aufgenommen hat und der in anſchaulicher

einen tiefen Einblick in das Tierleben und
in die noch wenig erforſchte Gegend eines der
ſchönſten Teile der Erde gewährt Mit unermüd
licher Geduld hat die Expedition das Leben und
Treiben der Tierwelt ſtudiert

Welche Gefahren der ſcheinbar ſo ruhig und
majeſtätiſch dahinfließende Amazonenſtrom in ſich
birgt zeigen die Aufnahmen der ſcharenweiſe auf
tretenden Krokodile und der blutdürſtigen kleinen
Fil der Pirayas deren Angriffen kein lebendes

ſfen im Waſſer gewachſen iſt Zu beiden Seiten
des mächtigen Stromes erhebt ſich eine dicke Ur
waldmauer in deren Innern mit ſeltenem Glück
die Expedition das Leben der verſchiedenartigſten
Tiere beobachten konnte Beſonders gelungen ſind
P die Aufnahmen von der emfſigen und ver

ndesmäßigen Arbeit der Ameiſen
Zwei luſtige Einakter und die reichhaltige Ufa

Wochenſchau vervollſtändigen das überaus ſehens
werte Programm

Die Feuerwehr wurde am Sonnabendabend
ach einem Grundſtück in der Ludwig Wucherer

Straße gerufen wo in einem Trockenofen
Pflanzen infolge von Ueberheizung in Brand
eraten waren Die Wehr konnte nach 20

inuten wieder abrücken Am Sonntagnach
mittag rief man fie nach der Leipziger Straße
Dort brannte im Keller die elektriſche Leitung

Werkſtätten und Verkaufsräume neu erſtellt wird Die Gefahr wurde raſch beſeitigt

Verongvergiſtung Am Sonntag iſt die Ehefrau

en 17wohnhaft Krankenhaus geſtorben Frau die
ſchwer nervenleidend war hatte zu viel Veronal ein
genommen

Akademiſche Burſe Wir weiſen nochmals auf denVortragsabend des Dichters Hans Schwarz Glut
am D tag 20 i abends 8,80 Uhr in der
Degenloge Para hin Hans Schwarz einerunſerer modernen Dichter wird aus ſeinen Wollen
und Proſaſtücken vorleſen r Burckhard Berlin
wird verſchiedene ſeiner Gedichte vortragen Eintritt
1 für Studenten 0,50 M Vorverkauf Tulpe Alte
Promenade 5 II Zimmer Nr 6

Die goldene Hochzeit feiert am 25 Juli das
Ehepaar Köhler wohnhaft Krukenbergſtr 16
Herr Heinrich Köhler war Tiſchler und
hat ſich bereits vor längerer Zeit zur Ruhe
geſetzt Aber noch immer greift er zum Hobel
wenn es Arbeit gibt Herr Köhler ift 79 Jahre
alt ſeine Frau Marie 80 Jahre Beide er
freuen ſich guter Geſun it

Das Keglerheim Pa das mit ſeinem
wunderſchönen ſchattigen Jarten nicht nur den
Keglern ſondern auch dem Privatpublikum zur
Verfügung ſteht bietet ſeinen Gäſten morgen
abend wieder einen auserleſenen Kunſtgenuß
Die geſamte Bergkapelle unker Mitwirkung des
Opernſängers Hugo Bergholz ſteht im Zeichen
eines Lieder und Operettenabends Näheres
ſiehe Anzeige

Ein naſſes Jubiläum feierte in dieſen Tagen hier
Frau Urbach Große Ulrichſtraße Seit 50 Jahren
beſucht ſie regelmäßig im Sommer die Badeanſtalt
von Bär an der Eimritzer Schleuſe Der Bade
anſtaltsbeſitzer und die Schwimmeiſterin ehrten die
Jubilarin durch Blumenſträuße

RNeunbahn Terraſſe Täglich geöffnet DienstagI rereeag und Sonntag Konzerte bei freiem Ein
ttt

Theoter Vorträge und ſonſtige Veranſtaltungen
Das große Kinderfeſt der Saalſchloßbrauerei findet

morgen Dienstag 20 Juli ſtatt Alles Nähere iſt
aus den Anzeigen erſichtlich

Solbad Wittekind Morgen Dienstag abends
8 Uhr Konzert des Hall Sinfonie Orchefters unter
Mitwirkung von Henriette Böhmer Dienstag
20 Juli und Mittwoch 21 Juli früh nachmittags
und abends Konzerte des Hall Sinfonie Orcheſters
S Anzeige

Solbad Wittekind Frühkonzert am Dienstag
nungen durch das I Sinf Orcheſter folgende

erke zur Aufführung Dvorak Drei ſlaviſche Tänze
Serenade für Cello und Smetona WMoldau ſinfoni
ſche Dichtung Henriette Böhmer ſingt amDienstag abend im Wittekind Konzert u a Glucks
Arie Ach ich habe ſie verloren Schuberts Allmacht
und aus Samſon und Dalila die Arie Sieh mein
Herz erſchließet ſich

Walhalla Theater Der ReſerveOnkel geht heute
abend letztmalig in Szene Von mor Dienstag ab
findet auf allgemeinen Wunſch eine Wiederholung des
großen Lachſchlagers Familie Knorke mit Ru
dolf Mälzer und Anna Müller Lincke ſtatt was von
allen Freunden urwüchſigen Humorswerden wird Selten ren ſo Leclrds
wie bei den ngsabenden von Anton und
Amanda Knorke ſie ſteigern ſich zum Orkan
Anton ſeine beſſere Hälfte bittet Amanda komm und
tanz mit mirl und wenn er der ſpaniſchen Marquiſe
ſeine Liebeserklärung macht Dieſer mit ſo großem
Beifall aufgenommene Schlager wird aber nur noch
bis Ende dieſes Monats geſpielt

e

Was wird Sarraſani bieten
Mit dem vollen Aufgebot eines pompöſen Heer

bannes wird Hans Stoſ rraſani Europas volks
tümlicher SchauUnternehmer am Donnerstag in Halle
erſcheinen und am Freitag die Pforten ſeiner welt
berühmten SarraſaniSchau öffnen Hans Stoſch
Sarraſani hat aus allen Ländern die er bereiſte das
IJntereſſanteſte und Abenteuerlichſte heimgeführi an

ètriebes wird dadurch auch der B
P reichen

i und Künſtlern Er ſelbſt ſteht an der Spitzear Rieſenſchau und brilliert mit ſeinen berühmten
15 SarraſaniElefanten Niemals iſt je eine Gruppe
von ſo vielen Dickhäutern in einer einzigen Arena ge
lenkt und beherrſcht worden Aber auch andere Scharen
merkwürdi Tiere ergießt Sarraſani in ſeine Arena
nicht nur Tiere für die Schau ſondern dreſſierte Tiere
in höchſter Entfaltung ihrer Talente Sarraſani t
herrliche aſiatiſche Kamele gebändigte Stiere und Bul
len gezähmte Sudanlöwen und rieſige Polarbären
die fröhliche Poſſen ſpielen und alsdann den ganzen

warm der edlen Roſſe dem ein Großmeiſter derhohen Dreſtarkunſt der Klaſſiker Ernſt mann
bietet Aegyptiſche Nilpferde und auſtraliſche Kän

ruhs und Bengaltiger und Transvalzebras reihenſo Sarraſanis Schenswürdigkeiten an Die gewal
ligſte Zugkraft der Sarraſani Schau aber üüben dies
mal die Fremdvölker aus Sarraſani S acht
fache Völkerſchau an an ſeinen Schau n wirken
mit Angehörigen von 37 Nationen aus 4 Erdteilen
Als reizvolle Sehenswürdigkeit treten die 60 Sarra
ſaniGirls hinzu ausgeſucht ſchöne Tänzerinnen aus
allen bereiſten Ländern
gramm betitelt die Revue der Welt wird in jeder
einzelnen Vorſtellung abgerollt werden

Die Sarraſani Schau wird bereits am Donnerstag
mit 120 eigenen Transport Autozügen und mit einem
Eiſenbahnſonderzuge für die Tiere am Donnerstag
mittag in Halle eintreffen und ſofort mit dem Auf
bau beginnen Der Vorverkauf hat bereits begonnen
Siehe Anzeige

Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
ermäkigten Preiſe von 35 Goldpfg für die Zeile auſ genommen

Königin Luiſe Bund Heute abend 8 Uhr Gedächt
nisgottesdienfſt zum Todestag der Königin Luiſe in
der Ulrichskirche Liedertexte am Eingang

à èü è g g wx

Rundöfunkprogramm
Mitteldeutſcher Sender Montag den 19 Juli

Wirtſchaftsrundfunk 10 2,45 3,25 5,15 6 6,20 Uhr
Rundfunk für Unterhaltung und Belehrung 10,05 Uhr
Verkehrsfunk und reren 10,15 Uhr Was die
Zeitung bringt 11,45 Uhr Wetterdienſt und Voraus
ſage 12 Uhr Mittagsmuſik 12,55 Uhr Nauener Zeit
zeichen 1,15 Uhr Preſſe und Börſenbericht 4 Uhr
Pädagogiſcher Rundfunk des Zentralinſtituts Berlin
Deutſche Welle 3 Uhr Lektor Mann und Studien

rat Friebel Engliſch für Anfänger 3,35 Uhr Lektor
Mann und Studienrat Friebel Engliſch für Fort
geſchrittene 4,30 5,15 und 5,30 6 Uhr Nachmittags
konzert des Leipziger Rundfunkorcheſters Dirigent
Hilmar Weber 6,30 7 Uhr Prof Pandit Tarachand
Roy M A Lahore Lektor am indogermaniſchen
Seminar der Univerſität Berlin Die indiſchen Fakire

7,30 Uhr Geh Rat Prof Dr Rinne von der Leip
ziger Univerſität Geologie für die Sommerreiſe
4 Vortrag Jm deutſchen Tiefland 7,45 Uhr

WillyWittig Stunde Rezitationen von Willy
ittig Oberſpielleiter und Vortragskünſtler der Weſt

deutſchen Funkſtunde Alfred Simon Klavier
1 3 Moskowſki Serenade b Schubert Moment
muſical Alfred Simon 2 W Wittig Ein fideler
Kerl 3 W Chelius Heut ſpielt der Strauß
4 Müller Partenkirchen Der Komiker 5 Warnecke
Feierliche Rede des Rentier Wollkopp an ſeine eheleib
liche Tochter Eulalia unmittelbar vor der Hochzeit

Geſchäftsverkehr

Die beſtens bekannte ſeit 1817 beſtehende Buch
handlung Franz Jnh Oswald Zwech verlegt
am 20 Juli ihre Geſchäftsräume von der Wörmlitzer
Straße 111 nach dem Martinsberg 6 neben der Haupt
poſt Neben der ſtändigen Vergrößerung des Be

equemlichkeit
abenuentenRahetes du herd

Eigentum und Verlag Saale Zeitungs ftm b H Druck c
J a d S Berantwortlich für den redaktionellenDr jur Walther Werner Halle a d für den

Anzeigenteil Fr Boettger Halle a d S
ſtunde der ich nur von 9 bm Monuſtrietr r Au rung unverlangter Mannwird einerlei Gewähr henen
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schäteten Kundschaft hierdurch 2uf gefälligen Nachricht daß sich a 20 Fu l 7926
eschäſfts räume in meinem Grundstick

L

n meines Betriobes machte mir die Erweiterung meiner Biro
und Lagerräume zur Pficht Im neuen Fleim habe ich die Möglitchkeirt allen
verehrten Abnehmer gerecht zu werden Mein LImeug gibt mir
nenten für das meiner Firma Sett nahezu 90 Fahren entgegengebrachte Vertrauen bestens zu danfen
Es wird mein Bestreben gein sämtliche Bestellungen meiner geehrten Kundscha
führen und ich bitte um ſornere gutige Lnterstütezung Mit vorzaäglier F

u meinerelegenheit meinen werten Abon

bestens aus
achtung ergebenst

Fran wock Inpaber Oswald Zueck
Buchhandlung Zeitschriften Großvertriob Gagrundor 1697

Halle 20 Juſt 1926 Martinsberg neben der Haupaposr

Solbad Wittekind
Diensteg 20 u Mittwoch 21 Juh
früh T na chm 4 u abends 8 Uhr

Konzerte
es KHasl Sinfonie Orchesters

Leitung Benno Plätz

Solbad Wittekind
Dlienstag 20 Juli abends 8 Uhr

Konzertdes Hall Sinfonie Orchesters
unter Mitwirkung von

Henriette Böhmer
Gesang

ehem Mitglied des Stadttheaters
Leitung Benno Plätz

Dauerkarten haben Gukigkoit

Aale

EIIIIIII
Morgen Dienstag d 20 Jult

kxtrakonzort

77
Lieder und Operettonabenod
der gesamten Bergkapelle
unter Mitwirkung des Herrn Opern
zänger Hugo Bergholz Halle
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